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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 18. März 2026, findet um 19:00 Uhr im Sit- 
zungssaal des Rathauses im Ortsteil Oberwinden eine öf- 
fentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Tagesordnung:
1.  Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
2.  Ehrung von Blutspendern
3.   Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung von 

Schulcontainern für die Hörnlebergschule - Grundschule 
im Ortsteil Niederwinden

4.   Eigenbetrieb Wasserversorgung; Auftragsvergabe für 
die Verlegung einer Wasserleitung im Bereich „Re- 
schenberg“

5.   Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung 
einer Vermietungs- und Benutzungsordnung für die 
Mehrzweckhallen der Gemeinde Winden im Elztal in 
den Ortsteilen Niederwinden und Oberwinden (VBO 
Mehrzweckhallen)

6.   Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung 
der Entgeltordnung für die Mehrzweckhallen der Ge- 
meinde Winden im Elztal in den Ortsteilen Niederwin- 
den und Oberwinden

7.   Gemeindewald; Instandsetzung des Stationenwegs zum 
Hörnleberg

8.  Verschiedenes/Bekanntgaben
9.  Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner 
Zu dieser öffentlichen Gemeinderatssitzung sind die Ein- 
wohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde recht 
herzlich eingeladen. Im Anschluss findet eine nichtöffentli- 
che Sitzung statt. 
gez. Klaus Hämmerle 
Bürgermeister

Standesamt nicht besetzt
Am Dienstag, 17. März, ist das Standesamt nicht besetzt. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 
Ihr Standesamt

Einkommenssteuererklärungsvordruck 
2025
Die Einkommenssteuererklärungsvordrucke 2025 vom Fi- 
nanzamt sind eingetroffen. Sie können beim Bürgeramt - 
Zimmer 3 - zu den Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Ihr Bürgeramt

Landtagswahl 2026, Winden im ElztalLandtagswahl 2026, Winden im Elztal  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihren ehrenamtlichen Dienst und die große 
Unterstützung bei der Auszählung und Ermittlung des Wahlergebnisses der Landtagswahl am 8. März 2026 in 
unserer Gemeinde.  

 

Vielen Dank den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ih- 
ren ehrenamtlichen Dienst und die große Unterstützung bei 
der Auszählung und Ermittlung des Wahlergebnisses der  
Landtagswahl am 8. März 2026 in unserer Gemeinde.

Die Gemeinde gratuliert
Am Freitag, 13. März 
Frau Bärbel Thiem zum 70. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem Ge- 
burtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem je- 
doch Gesundheit und Wohlergehen.
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Landratsamt Emmendingen

Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung 
für Menschen mit Behinderung (EUTB)
Für alle Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige stellen, gibt es als Angebot die sogenann- 
te Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Men- 
schen mit Behinderung (EUTB). Sie berät nach dem Grundsatz 
„Eine für alle“. Die Beratung ist kostenfrei. Kontaktdaten: 
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V., Karl-Friedrich-Str. 
68/1 in Emmendingen, Telefon 07641 93341-214, E-Mail: 
eutb@lebenshilfe-emmendingen.de. Auch Außensprech- 
stunden in Herbolzheim, Waldkirch, Elzach und Endingen 
sind nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Der Recyclinghof und der Grünschnittplatz 
in Waldkirch ziehen um
Der derzeit noch provisorische Recyclinghof und Grün- 
schnittplatz am Kreisel im Gewann Brunnenrain in Wald- 
kirch wird ab April zum endgültigen Standort umgestaltet. 
Aus diesem Grund ziehen die Plätze für den Zeitraum, in 
dem die Umbaumaßnahmen stattfinden, in die Mauermat- 
tenstraße 10 (ehemaliges Gelände der Firma Götz und Mo- 
riz) um.

Am 20. und 21. März 2026 sind die Plätze vorläufig letztma- 
lig am Standort Brunnenrain geöffnet. Am darauffolgen- 
den Wochenende, dem 27. und 28. März, sind erstmalig 
Anlieferungen in der Mauermattenstraße 10 möglich. 
Da der Übergangsplatz in der Mauermattenstraße nicht so 
groß ist, werden für die Zeit des Umbaus die Glascontainer 
und der Altholzcontainer nicht zur Verfügung stehen. Die 
nächste Möglichkeit zur Abgabe von Außenbereichsaltholz 
besteht bei der Firma Bareg in Windenreute oder am Grün- 
schnittplatz in Emmendingen in der Denzlinger Straße. An 
beiden Standorten ist eine tägliche Anlieferung möglich. 
Zur Glasentsorgung stehen mehrere Glascontainerstandor- 
te in Waldkirch Kernstadt oder in Kollnau zur Verfügung. 
Die Abfallwirtschaft bittet die Anlieferer, welche aus Rich- 
tung Innenstadt die Plätze in der Mauermattenstraße an- 
fahren, direkt die erste Einfahrt in die Mauermattenstraße 
zu nutzen. Diese Einfahrt zweigt unmittelbar nach der Fir- 
ma August Faller von der Freiburger Straße ab. Die Zufahrt 
wird entsprechend beschildert. Durch diese Verkehrsfüh- 
rung wird die stark beanspruchte Kreuzung der Freibur- 
gerstraße mit der Stahlhofstraße und Industriestraße nicht 
noch weiter belastet, und die Zu- und Abfahrt auf den Re- 
cyclinghof und Grünschnittplatz gestaltet sich auf diesem 
Wege auch unproblematischer.

Hilfe bei starkem Übergewicht
Spritze oder Skalpell? 
Übergewicht kann die Gesundheit und Lebensqualität er- 
heblich beeinträchtigen. Welche Möglichkeiten bietet die 
Moderne Medizin? Darüber informiert das Adipositasteam 
des Kreiskrankenhauses Emmendingen unter Leitung von 
Prof. Dr. Jodok Fink, Leitender Arzt der Allgemein- und 
Viszeralchirurgie. Vorgestellt werden medikamentöse The- 
rapien sowie operative Verfahren zur Behandlung von Adi- 
positas sowie deren Chancen, Voraussetzungen und Gren- 
zen. Im Anschluss bleibt Raum für Fragen. 
Wann: Dienstag, 17. März um 18:00 Uhr im Kreiskranken- 
haus Emmendingen, Nebengebäude Haus C, Veranstal- 
tungsraum U 1

Workshop „Selbstmitgefühl“ und Auszeit 
für Frauen
Im März gibt es anlässlich des Internationalen Frauentages 
im Landkreis viele Aktionen, Workshops und Veranstaltun- 
gen im Landkreis. 
Am Donnerstag, 19. März, von 19:00 bis 21:00 Uhr im Semi- 
narraum Trahasch (Adlerhof 18 in Endingen) bietet Ursula 
Trahasch einen Workshop zu „Selbstmitgefühl – in Reso- 
nanz mit sich und anderen“ an. Hier lernen die Teilneh- 
menden, wie sie in schwierigen Zeiten dem Selbstmitgefühl 
begegnen. Im Kurs wird das Konzept des Selbstmitgefühls 
und seine Erweiterung zum kraftvollen Selbstmitgefühl 
aufgezeigt. Zudem gibt es Raum für Austausch. Anmel- 
dung an kontakt@ursula-trahasch.de. 
Eine Auszeit für Frauen bietet der Kurs „Finde deine wilde 
Hilde im Wald“ von Stefanie Disch am Freitag, 20. März, 
von 9:00 bis 13:00 Uhr (Treffpunkt: Heidach-Parkplatz, Zum 
Einbollen, Denzlingen). Die Teilnehmerinnen begeben sich 
auf die Suche nach ihrer Wildheit in Verbindung mit der 
Natur und der inneren Stimme. Anmeldung unter www. 
vhs.de. 
Das gesamte Programm gibt es online auf 
www.landkreis-emmendingen.de/gleichstellung.

Werdende und frisch gebackene Eltern 
aufgepasst
Sie möchten andere Mütter und Väter treffen, Erfahrungen 
teilen und sich gemeinsam in Begleitung der Frühen Hilfen 
über spannende und herausfordernde Themen der ersten 
Phase des Eltern-Seins austauschen? Dann kommen Sie 
in unsere Elterngruppe „Auf dem Weg zur Elternschaft“. 
Diese ist ein gemeinsames Angebot der Frühen Hilfen und 

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1 
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Stritt Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt,  Susanne Herr Tel. 07682 9236-20
Bauamt Stephanie Schill Tel. 07682 9236-28
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Bernd Schmitt Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Helmut Haas Mobil 0162 1326276
Forst-Revierleiterin Mona Friedrich Mobil 0178 3592245

Telefax: 07682 9236-79 
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de 
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal) 
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen 
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren



www.landkreis-emmendingen.de/gleichstellung
www.winden-im-elztal.de
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der Elternschule des Kreiskrankenhauses Emmendingen. 
Ob alleine oder zu zweit – Sie sind herzlich willkommen! 
Die Kleingruppe findet in einer entspannten und unter- 
stützenden Atmosphäre statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
Anmeldung über die Homepage der Elternschule:https:// 
kurzlinks.de/0b0f 
Zeit: donnerstags, 10:00 bis 11:30 Uhr. Nächster Termin: 
Donnerstag, 19. März 2026, Ort: Elternschule im Kreiskran- 
kenhaus Emmendingen. Teilnehmendenzahl: Maximal 12 
Personen. Der Kurs wird von Fachkräften der Frühen Hilfen 
geleitet. Rückfragen gerne an Frau Reichert (Frühe Hilfen): 
07641 451 3205, t.reichert@landkreis-emmendingen.de

Kochworkshop: Fleisch & Fisch und die Rolle 
tierischer Fette
Die diesjährigen landesweiten Ernährungstage setzten ei- 
nen besonderen Schwerpunkt auf die Wertschätzung re- 
gionaler Fettquellen. Unter dem Motto „Kleiner Tropfen, 
große Wirkung – Einblicke in die Vielfalt regionaler Fette“ 
laden die Bio-Musterregion Freiburg, das Team Hauswirt- 
schaft und Ernährung des Landwirtschaftlichen Bildungs- 
zentrums Emmendingen-Hochburg und das Forum ebb 
Breisgau-Hochschwarzwald zu Workshops, Vorträgen und 
Betriebsbesichtigungen ein. Beim Kochworkshop am Land- 
wirtschaftlichen Bildungszentrum stehen der kulinarische 
Genuss von regionalem Fleisch und Fisch im Mittelpunkt 
sowie die Rolle tierischer Fette in einer ausgewogenen 
und nachhaltigen Ernährung. Vom Fischfilet auf Chicorée 
bis zum Kassler mit Kräuter-Senf-Kruste – gemeinsam wer- 
den eine Vielzahl verschiedener Gerichte zubereitet und 
verkostet. Dabei erhalten die Teilnehmenden praktische 
Tipps, z. B. wo die Produkte bezogen werden können oder 
was es beim Einkauf und der Verarbeitung zu beachten 
gibt. Termin: Mittwoch, 25. März von 18:00 bis 21:00 Uhr 
am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen- 
Hochburg. Teilnahmebeitrag 15 €. Anmeldung über den 
folgenden Link: www.terminland.de/landkreis-emmendin- 
gen. 
Der Workshop wird im Rahmen der Kampagne „BaWü zu 
Tisch“ durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Polizeipräsidium 
Freiburg

AKTUELLE MITTEILUNG IHRER POLIZEI
Sperrnotruf 116 116 
HINTERGRÜNDE: EC- und Kreditkarten sind eine gängige 
Alternative zum Bargeld und besitzen als Zahlungsmittel 
eine recht hohe Akzeptanz - auch international. Diesen 
Umstand machen sich auch Kriminelle zu Nutze und entwi- 
ckeln immer neue Vorgehensweisen, um an sensible Daten, 
wie PINs oder Kartenprüfnummern zu kommen. 
UNSERE FAKTEN: Um den Missbrauch Ihrer Karten wirksam 
zu verhindern, sollten Sie Ihre gestohlenen oder verlore- 
nen Karten sofort sperren lassen. 
TIPPS:
• Debitkarten (z. B. Girocard, früher auch als EC-Karte 

bezeichnet) können bundesweit über die einheitliche 
zentrale Telefonnummer 116 116 (Sperrnotruf) gesperrt 
werden.

• Aus dem Ausland erreichen Sie den Sperrnotruf mit der 
jeweiligen Landesvorwohl, für Deutschland in der Regel 
unter +49 116 116.

• EC- und Bankkarten: die Kontonummer wird unbedingt 
benötigt; die Bankleitzahl ist für die schnellere Abwick- 
lung hilfreich.

• Kreditkarten: der Name der Bank oder alternativ die 
Bankleitzahl. 

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihre Polizei

Beratung im Sozialrecht
Der nächste Sprechtag in Waldkirch im Rathaus beim 
Marktplatz (Generationenbüro) findet statt am Dienstag, 
17. März, von 9:00 bis 11:30 Uhr. 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
mit Christian Göpper in Emmendingen findet statt am 
Dienstag, 24. März, von 10:00 bis 13:00 Uhr in der VdK- 
Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsge- 
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un- 
fall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso 
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozi- 
alen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für 
Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Ter- 
minvereinbarung unter Telefon 0761 50449-0 ist erforderlich.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e. V. (ABSH)
– Regionalgruppe Hochrhein-Südschwarzwald- 
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 28. März um 14:00 
Uhr zu unserem Gruppentreffen in der Gewerbeschule, 
Rippolinger Str. 2, 79713 Bad Säckingen. 
Als Referenten begrüßen wir Herrn Polizeihauptkommissar 
Kaiser von der PD Waldshut-Tiengen. Er informiert über 
Gefahren im Internet. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer 
Betroffene sowie die Angehörigen betroffener und ratsu- 
chender Menschen. Um besser planen zu können, bitten 
wir möglichst um vorherige Anmeldung per Telefon oder 
E-Mail direkt bei Elke Arzner, Tel. 0175-2067106, E-Mail:  
rg-hochrhein@abs-hilfe.de. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Home- 
page: www.abs-hilfe.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Online-Ersthelferschulung: Keine Anerkennung, keine Kos- 
tenerstattung! 
Um in einem Betrieb als Ersthelferin oder Ersthelfer gemäß 
der Unfallverhütungsvorschrift VSG 1.3 eingesetzt wer- 
den zu können, muss ein Erste-Hilfe-Kurs in Präsenz und 
mit mindestens neun Unterrichtseinheiten je 45 Minuten 
absolviert werden. Nur dann können auch die Kurskosten 
von der Berufsgenossenschaft übernommen werden. Dar- 
auf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors- 
ten und Gartenbau (SVLFG) ausdrücklich hin. In der Ver- 
gangenheit ist es vermehrt vorgekommen, dass potentielle 
Ersthelfer an Online-Kursen teilgenommen haben, die aber 
von der Berufsgenossenschaft weder anerkannt noch ab- 
gerechnet werden können. Die Teilnehmenden haben da- 
durch Geld und Zeit verschwendet. 
Anerkannte Aus- und Fortbildungskurse in Präsenz führen 
deutschlandweit knapp 2.000 dazu ermächtigte Stellen 
nach einheitlich vorgegebenen Regeln der Deutschen Ge- 
setzlichen Unfallversicherung durch (Übersicht unter www. 
bg-qseh.de). Der Grund für den zwingenden Besuch eines 
Präsenzkurses ist, dass Ersthelfer dort ausreichend Möglich- 
keiten bekommen, bestimmte Maßnahmen, zum Beispiel 
die Herz-Lungen-Wiederbelebung, durch praktisches Üben 
zu erlernen. Der Schulungsort, der bei ausreichend Teilneh- 
menden gegebenenfalls auch der Betrieb sein kann, ist mit 
der Aus- bzw. Fortbildungsstelle abzustimmen. 
Der Vordruck für die Kostenübernahme muss ausgefüllt 
und vom Unternehmer unterschrieben zum Kurs mitge- 
bracht werden. So kann die Ausbildungsstätte direkt mit 
der SVLFG abrechnen. Das Formular kann über die Internet- 
seite www.svlfg.de/erste-hilfe heruntergeladen werden.

www.terminland.de/landkreis-emmendin-
www.abs-hilfe.de
www.svlfg.de/erste-hilfe
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■  NOTDIENSTE 
Notruf Polizei:  110 
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD), 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit- 
schaftsdienst):  116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Giftnotrufzentrale:  0761 19240 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:  0761 120 120 00 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg Universitätsklinikum 
Freiburg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg im Breisgau 
Mo., Di., Do.:     von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Mi., Fr.:       von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Sa., So. und Feiertag:   von   8:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Kinder – Bereitschaftspraxis Freiburg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin, Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg im Breisgau 
Mo. bis Do.:      von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr 
Fr.:        von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr 
Sa., So. und Feiertag:   von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr 
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Univer- 
sitätsklinikums, Heiliggeiststraße 1, 79106 Freiburg im Breisgau. 
Augen – Bereitschaftspraxis Freiburg, Universitätsklinikum 
Freiburg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau, 
Sa., So. und Feiertag:   von   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeten der 
Bereitschaftspraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich) 
Mo., Di. und Do.:    von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Mi. und Fr.:      von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Sa., So. und Feiertag:   von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 116116 – weitere Informationen unter www.kzvbw.de/ 
patienten/zahnarzt-notdienst/. 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs- 
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
■  APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages: 
Mi., 11.03.  Kronen-Apotheke, Teningen 
    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109 
Do., 12.03.  Bären-Apotheke, Emmendingen 
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422 
Fr., 13.03.  Schwarzwald-Apotheke, Elzach 
    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392 
Sa., 14.03.  Rathaus-Apotheke, Elzach 
    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717 
So., 15.03.  easyApotheke, Emmendingen 
    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280 
Mo., 16.03.  Alemannen Apotheke am E-Center, Gundelfingen 
    Gewerbestr. 21, Tel. 0761 581815 
Di., 17.03.  Marien-Apotheke, Gutach 
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257

■  PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e. V. 
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040, 
Fax 07682 909041 
Hospizgruppe Oberes Elztal 
Telefon 07682 925650 
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung 
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de 
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook 
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal 
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538 
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen 
Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen 
Kontakt und Terminvereinbarung 
Telefon 07641 451-3095, -3082, -3091, -3096, -3025 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de 
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8:30 
bis 12:00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr

Die Beratungen erfolgen telefonisch oder 
persönlich im Pflegestützpunkt Emmendingen in den 
Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch. 
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro 
Herbstzeit – Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürfti- 
ge Menschen in (Gast-)Familien 
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■  SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung 
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 076429214123 
Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk) 
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her- 
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■   ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V. 
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen- 
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e. V. 
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212- 
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners- 
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

 ■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

 ■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention 
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623 
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, E-Mail: fs-em- 
mendingen@bw-lv.de 
Emma, Jugend- und Drogenberatung 
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

 ■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de; 
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

 ■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de 
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder info@frauen- 
horizonte.de

 ■  NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ- 
rierte Leitstelle, herunterladen.

 ■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versucht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende: 
Samstag/Sonntag, 14.03./15.03.2026 
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, Emmendingen 
Kübelestraße 20, Tel. 07641 9539492 
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10:00 bis 18:00 Uhr versehen. 
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst einge- 
richtet, der werktags von 18:00 bis 8:00 Uhr besetzt ist und 
tagesaktuell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE 
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

persönlich im Pflegestützpunkt Emmendingen in den 

www.kzvbw.de/
www.docdirekt.de
www.landkreis-emmendingen.de
www.herbstzeit-bwf.de
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de
www.krebsinformationsdienst.de
www.hilfetelefon.de
www.drk-emmendingen.de
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Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltsbefragung werden im 
Jahr 2026 im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebens- 
umständen befragt 
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 
2026 wieder etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg befragt. Seit seiner Ein- 
führung im Jahr 1957 erfasst der Mikrozensus wesentli- 
che Daten wie Bildungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit und 
den Familienstand. Die erteilten Auskünfte der Haushalte 
sind die Grundlage für vielfältige Auswertungen, Analysen 
und Meldungen zu den Lebensumständen der Menschen 
im Land. So wurde beispielsweise in der Pressemitteilung 
„Alleinlebende und Alleinerziehende besonders häufig 
von Armut gefährdet“ die Armutsgefährdung von Bevöl- 
kerungsgruppen thematisiert. 
Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die 
Abfrage wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung bei- 
spielsweise um Fragen zur Wohnsituation der Menschen 
ergänzt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse 
zu Fragen der Wohnkosten und der Barrierefreiheit der 
Wohnsitze in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse der Er- 
hebung bilden die Grundlage für politische, wirtschaftliche 
und soziale Entscheidungen des Bundes und der Länder. 
Sie sind somit für die Gestaltung zukünftiger gesellschaft- 
licher Entwicklungen von großer Wichtigkeit. Ein weiterer 
Aspekt, der in diesem Zusammenhang von entscheidender 
Bedeutung ist, ist die für viele Themen europaweite Ver- 
gleichbarkeit dieser Daten. Die Ergebnisse des Mikrozen- 
sus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von Relevanz, 
sondern auch für die Öffentlichkeit und die Wissenschaft. 
Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und 
älterer Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der 
Befragung für alle Altersgruppen verpflichtend. Die Ver- 
traulichkeit und der Schutz personenbezogener Daten sind 
fundamentale Prinzipien, die bei der Verarbeitung von Ein- 
zelangaben zwingend zu gewährleisten sind. Nach Eingang 
und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt erfolgt 
eine Anonymisierung. Dies bedeutet, dass es nicht mehr 
möglich ist, Rückschlüsse auf einzelne Personen zu ziehen. 
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haus- 
halte, aus denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mit- 
hilfe eines mathematischen Zufallsverfahrens. In der Regel 
werden die ausgewählten Bezirke über einen Zeitraum 
von maximal vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt. 
Die Haushalte, die zum jeweiligen Zeitpunkt in den Bezir- 
ken wohnen, erhalten ein Anschreiben vom Statistischen 
Landesamt Baden-Württemberg mit der Aufforderung 
zur Teilnahme an der Befragung. Das Anschreiben enthält 
die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet. Die 
Zugangsdaten sind erforderlich, um sich auf der Website 
einzuloggen und die Meldung dort abzugeben. Es besteht 
alternativ zur Online-Meldung die Möglichkeit, die Aus- 
kunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbei- 
terinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes 
oder das Ausfüllen eines Papierbogens zu erfüllen. Es ge- 
nügt, wenn eine volljährige Person die Angaben für alle 
Haushaltsmitglieder abgibt.

Neue berufliche Perspektiven eröffnen
Mit Umschulung zum Berufsabschluss 
In einer kompakten digitalen Veranstaltung informiert die 
Agentur für Arbeit am Montag, 30. März, von 17:00 bis 
17:30 Uhr, über Wege zum anerkannten Berufsabschluss. 
Erfahrene Beraterinnen und Berater der Berufsberatung 
im Erwerbsleben geben einen Überblick darüber, ob und 
in welchem Umfang eine Umschulung oder das Nachholen 
eines Berufsabschlusses über andere Wege gefördert wer- 
den kann. Das Angebot richtet sich an Beschäftigte und 

Arbeitsuchende, die ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
verbessern möchten. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wegen der begrenzten Teil- 
nehmerzahl ist eine Anmeldung unter https://eveeno. 
com/807972461.erforderlich. Die Zugangsdaten werden 
nach der Anmeldung automatisch per E-Mail versendet. 
Kontaktdaten für Rückfragen: Berufsberatung im Erwerbs- 
leben, Agentur für Arbeit, Telefon 0721 823 2555, E-Mail 
oberrhein.bbie@arbeitsagentur.de.

Gewerbe Akademie Freiburg

Als Handwerksmeister einen Betrieb  
managen
Wie Betriebsinhaber und Führungskräfte im beruflichen 
Alltag Lösungen für kaufmännische, betriebswirtschaftli- 
che und rechtliche Fragen finden, steht im Fokus des dritten 
Teils der Vorbereitungskurse auf die Meisterprüfung. Die 
Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg bietet 
dazu ab 1. Juni einen zweimonatigen Kurs in Vollzeit an. 
Darin geht es um die Einschätzung der Wettbewerbsfähig- 
keit eines Unternehmens, die Gründung und Übernahme 
von Betrieben, um Strategien bei der Unternehmensfüh- 
rung inklusive der dazu nötigen Grundlagen (Rechnungs- 
wesen, Marketing, Personalmanagement, Steuern, Recht). 
Die Teilnahme kann über das Aufstiegs-Bafög bezuschusst 
werden. Auskunft und Anmeldung: Gewerbe Akademie, 
Telefon 0761 15250-25, oder unter www.gewerbeakade- 
mie.de/weiterbildung.

Regioverkehrsverbund Freiburg

Engagement für nachhaltigen Verkehr

Fahrgastbeirat im regionalen ÖPNV sucht Mitglieder! 
Der Fahrgastbeirat – das unabhängige Bindeglied zwischen 
Fahrgästen von Bus & Bahn und dem Regio-Verkehrsver- 
bund Freiburg (RVF) – sucht neue Mitglieder. Gemäß dem 
üblichen Turnus werden jetzt wieder engagierte Menschen 
gesucht, die den Nahverkehr zu ihrem Thema machen. Wer 
sich also für den ÖPNV in der Region interessiert und sich 
für die Anliegen der Fahrgäste einsetzen will, ist herzlich 
willkommen. 
Im Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) gibt es zwei 
Fahrgastbeiräte: Der eine ist für den Nahverkehr in der 
Stadt Freiburg zuständig, der andere für den ÖPNV in den 
beiden Landkreisen Emmendingen und Breisgau-Hoch- 
schwarzwald. Für diesen regionalen Fahrgastbeirat werden 
nun neue Mitglieder gesucht. Alle Fahrgastbeiräte nehmen 
Ideen, Anregungen, Kritik und Verbesserungsvorschläge 
der Nutzerinnen und Nutzer auf. Die Umsetzungsmöglich- 
keiten werden mit dem RVF besprochen, der wiederum im 
Austausch mit den Aufgabenträgern ist. Diese Treffen fin- 
den etwa vier Mal im Jahr statt, das Engagement erfolgt 
ehrenamtlich. 
Der Fahrgastbeirat wünscht sich ein breites Spektrum an 
Bewerberinnen und Bewerbern, die möglichst alle Bevölke- 
rungsgruppen repräsentieren. Besonders freut man sich über 
junge Menschen, die im Fahrgastbeirat aktiv werden wollen. 
Interessierte können sich im Internet unter rvf.de infor- 
mieren und bis 12.04.2026 bewerben. Bewerbungscoupons 
liegen auch an folgenden Stellen aus: SBG KundenCenter 
in Freiburg am ZOB, VAG-Kundenzentrum in der Salzstra- 
ße in Freiburg und in den DB-Reisezentren Hauptbahnhof, 
Freiburg-Wiehre, Emmendingen, Müllheim sowie Bad Kro- 
zingen.

https://eveeno
www.gewerbeakade-
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Weidehilfe Südschwarzwald
Freiwilligeneinsatz im Elztal 
Samstag, 25. April - 09:30 bis 15:45 Uhr, Schneiderhof, Vor- 
derzinken 26, 79215 Elzach-Yach 
Beim Freiwilligeneinsatz auf dem Schneiderhof der Familie 
Disch in Elzach-Yach wird ein bestehender wolfsabweisender 
Festzaun instand gesetzt und für die kommende Weidesai- 
son für Mutterkühe und Schafe vorbereitet. Dazu gehören 
das Freischneiden der Zauntrasse, das Erneuern von Zaunab- 
schnitten samt Pfählen, Isolatoren und Leitermaterial sowie 
die wolfabweisende Aufrüstung der Weidetore gemeinsam 
mit einer Zaunbaufirma. Anreise: ÖPNV: Shuttle ab Bahnhof 
Elzach um 09:10 Uhr (Rückfahrt 15:45 Uhr), Auto: Parkmög- 
lichkeiten am Schneiderhof, Teilnehmerzahl: mind. 5, max. 
12 Personen, Anmeldung unter: Anmeldung Herdenschutz- 
einsatz 25.04.26, Anmeldeschluss: 15.04.2026

ZweiTälerLand führt die digitale KONUS Gästekarte ein 
Das ZweiTälerLand geht einen wich- 
tigen Schritt in die digitale Zukunft: 
Die digitale Version der KONUS Gäs- 
tekarte ist in ausgewählten Testbe- 
trieben der ZweiTälerLand-Orte im 
Einsatz. Mit diesem Schritt wird ein 
wichtiger Baustein in Richtung Kom- 
fort, Nachhaltigkeit und Mobilität 
geschaffen. Das ZweiTälerLand ist in 
der schwarzwaldweiten Mobilitäts- 
lösung als eine der ersten Regionen 
vollständig integriert. 
Die KONUS Gästekarte ist seit Jahren 
bei Schwarzwaldurlaubern etabliert. 
Die Gästekarte erhalten Urlaubsgäs- 
te bei ihrem Gastgeber und können 
damit schwarzwaldweit den öffent- 
lichen Personennahverkehr während 
ihres Aufenthalts kostenlos nutzen – 
von Pforzheim bis Basel. Damit wird 
der Anreiz geschaffen, Ausflüge am 

Urlaubsort nachhaltig zu gestalten. Hinzu kommen Ermäßi- 
gungen und kostenlose Eintritte im eigenen Urlaubsort. Mit 
Gästekarten aus dem ZweiTälerLand können beispielsweise 
die Freibäder im ZweiTälerLand kostenlos genutzt werden. 
In der nun eingeführten, digitalen KONUS Gästekarte, sind 
diese Leistungen weiterhin vorhanden. Der wesentliche 
Vorteil ist künftig eine einfachere Handhabung für Beher- 
bergungsbetriebe und für die Nutzer der Gästekarte. Un- 
abhängig von der klassischen Karte in der ausgedruckten 
Form, ist die Ausspielung auf dem Smartphone komfortab- 
ler und jederzeit einsatzbereit. 
Die digitale KONUS Gästekarte wird im ZweiTälerLand über 
die von der Schwarzwald Tourismus entwickelten App „Frag 
Schwarzwaldmarie“ sowie in deren Browserversion ausge- 
spielt. Ein Download der App ist deshalb nicht unbedingt 
notwendig. ZweiTälerLand-Geschäftsführer Julius Müller 
sagt zur Ausspielung: „Das Angebot über die schwarzwald- 
weite App ist bewusst getroffen worden, da hier unabhän- 
gig von Gebietsgrenzen Informationen gegeben werden 
und so für Gäste alles gesammelt dargestellt wird – ob im 
ZweiTälerLand, in Freiburg oder im Hochschwarzwald.“ Die 
App sowie deren Browser-Variante spielt standortabhän- 
gig relevante touristische Angebote aus wie Wanderwege, 
Sehenswürdigkeiten und auch Bahnverbindungen. Gäste 
können sich dort inspirieren lassen, die Anreise planen und 
für diese ihre Gästekarte nutzen.

 
In der „Frag 
Schwarzwaldmarie“-App 
wird die digitale KONUS 
Gästekarte ausgespielt.

Im ZweiTälerLand sind nun 15 Beherbergungsbetriebe mit 
der Möglichkeit ausgestattet, die digitale Version anzubie- 
ten. Die Betriebe wurden so ausgewählt, dass möglichst 
unterschiedliche Betriebsarten im ersten Schritt die Hand- 
habung testen und somit wichtige Informationen zur Wei- 
terentwicklung gesammelt werden können. Das ZweiTäler- 
Land ist eine der ersten Regionen im Schwarzwald, die die 
digitale KONUS Gästekarte anbietet. ZTL-Geschäftsführer 
Müller verspricht sich hiervon wichtige Erkenntnisse: „Nach 
der aktuell laufenden Testphase können noch weitere An- 
passungen erfolgen und insbesondere die Kommunikation 
zur digitalen Variante verstärkt werden.“ Ziel sei es, im Lau- 
fe des Jahres allen Betrieben im ZweiTälerLand die digitale 
KONUS Gästekarte anzubieten. Die digitale KONUS Gäste- 
karte ist ein Zusatzangebot für Gäste. Unterkünfte können 
auch weiterhin die analoge Variante ausgeben. Initiiert ist 
die schwarzwaldweite Lösung durch die Schwarzwald Tou- 
rismus GmbH in Freiburg.

Sonntag, 15. März 
Nach Einbruch der Dunkelheit – Scheibenschlagen in bei- 
den Ortsteilen 
Oberwinden – Am Rüttlersberg 
Niederwinden – Dürrenberg

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Jahreshauptversammlung 
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Winden im Elztal am Samstag, 14. März 2026, um 20:00 Uhr 
im Gasthaus Ochsen in Oberwinden sind alle Feuerwehr- 
mitglieder, Ehrenmitglieder, Mitglieder der Seniorenabtei- 
lung, die Jugendfeuerwehrmitglieder sowie der Gemeinde- 
rat recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Kommandanten
2.  Totengedenken
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Bericht der Seniorenabteilung
7.  Bericht der Jugendfeuerwehr
8.  Bericht des Kommandanten
9.  Entlastung
10. Beförderungen/Ehrungen
11. Grußworte/Wünsche und Anträge

Katholische Kirchengemeinde

Katholische Kirchengemeinde An der Elz 
Gottesdienste

St. Leonhard, Niederwinden 
Sonntag, 15. März 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier
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Dienstag, 17. März 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier

St. Barbara, Oberspitzenbach 
Mittwoch, 11. März 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde

Termine Ev. Kirchengemeinde Zweitälerland 
Mi., 11.03. 
09:15 Uhr -  Fröhliches Frühstück, Ev. GH Kollnau 
16:00 Uhr -  Gottesdienst, St. Nikolai, Pfr. Heyenga 
16:30 Uhr -   Gottesdienst, BDH-Klinik Elzach, Diakonin C. 

Biehrer 
18:30 Uhr -  Ökumenisch ANgeDACHT, Gutach St. Georg 
Do., 12.03. 
15:00 Uhr -  Frauenkreis, Ev. Gemeindesaal Waldkirch 
19:30 Uhr -  NEXT-Jugendkreis, Ev. GH Waldkirch 
So., 15.03. 
09:00 Uhr -   Gottesdienst, Ev. Kirche Oberprechtal, M. Ru- 

dolph 
11:00 Uhr -   Gottesdienst, anschl. Suppensonntag und 

Kirchcafé, Ev. GH Kollnau, M. Rudolph 
18:00 Uhr -   Abendgottesdienst, anschl. Umtrunk, Ev. Kir- 

che Waldkirch, K. Schrimpf 
Do., 19.03. 
14:30 Uhr -  Senior:innennachmittag, Ev. GH Kollnau 
19:30 Uhr -  ökum. Gesprächskreis Frieden, Ev. GH Kollnau 
19:30 Uhr -  NEXT-Jugendkreis, Ev. GH Waldkirch 
So., 22.03. 
11:00 Uhr -   Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Abend- 

mahl, zeitgleich Kindergottesdienst im Gemein- 
desaal, Ev. Kirche Waldkirch, Pfr. Hanser 

17:00 Uhr -   Gottesdienst mit Begrüßung von Pfarrerin Anja 
Hanser, Ev. Kirche Elzach, Dekan R. Schulze

Suppensonntag am 15. März in der Ev. Kirchengemeinde 
Zweitälerland 
Die Evangelische Kirchengemeinde Zweitälerland lädt ein 
zum traditionellen „Suppensonntag“ am 15. März nach 
dem Gottesdienst, ab ca. 12:00 Uhr, im Gemeindehaus in 
Kollnau. Essen und Trinken werden angeboten für eine 
Spende zugunsten von „Brot für die Welt“. Wir freuen uns 
auf ein geselliges Miteinander und einen Austausch über 
„Gott und die Welt“.

Jubel-Konfirmation in der Ev. Kirchengemeinde Zweitäler- 
land 
Am Sonntag, 22. März, feiern wir wieder Jubel-Konfirma- 
tion, diesmal in der Ev. Kirche in Waldkirch. Herzlich ein- 
geladen sind alle Jubilare, die vor 50, 60 oder 70 Jahren 
konfirmiert wurden, das sind die Konfirmationsjahrgänge 
1976, 1966 und 1956. Wenn Sie dazu gehören, freuen wir 
uns über eine Anmeldung im Gemeindebüro Waldkirch, 
Telefon 07681 7119, oder über die Homepage.

Seniorengemeinschaft
Winden/Oberspitzenbach

Einladung zum Kaffeenachmittag für Seniorinnen und Se- 
nioren

Sonntag, 22. März 2026 
ab 14:30 Uhr 

im Foyer der Festhalle in Ober- 
winden 

Wir laden Euch alle ganz herz- 
lich ein, bei Kaffee und Kuchen sowie netten Gesprächen 

einen gemütlichen Nachmittag mit uns zu verbringen. 
Nehmt Euch Zeit zum Plaudern, Lachen und Zusammen- 

sein – wir freuen uns auf Euch!

Ein Fahrdienst ist eingerichtet, wer diesen in Anspruch neh- 
men möchte, wendet sich bitte an: 
 Für Niederwinden:   Telefon 07685 516 
 Für Oberwinden:   Telefon 07682 7113 
 Für Oberspitzenbach:  Telefon 07682 67612 
Auf Euer Kommen freuen sich 
Die Seniorengemeinschaft Winden/Oberspitzenbach 
und das Organisationsteam

Sammelaktion für Bodenuntersuchungen 
Der BLHV-Ortsverein führt eine Sammelaktion für Boden- 
untersuchung durch 
Nach der Düngeverordnung muss für alle Schläge größer 1 
ha, unabhängig davon, ob Acker oder Dauergrünland, ein 
Bodenuntersuchungsergebnis für Phosphat, Kali und den 
pH-Wert vorliegen. 
Die Ergebnisse dürfen nicht älter als 6 Jahre, bei extensi- 
vem Dauergrünland nicht älter als 9 Jahre sein. Der Nach- 
weis der Bodenuntersuchungen ist unabhängig von der 
Betriebsgröße. 
Wer an der Sammelaktion teilnehmen möchte, meldet sich 
bis zum 31. März 2026 bei: Christian Spitz, Telefon 07685 
9131131. 
Der Vorstand

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Zwei-Tages-Frühlings-Wanderung im April im französi- 
schen und schweizerischen Jura 
Der Schwarzwaldverein Elzach-Winden lädt zu einer sehr 
interessanten, aussichts- und abwechslungsreichen Früh- 
lings-Wanderung im Jura herzlich ein. Am ersten Tag folgt 
die Tour im französischen Jura einem Höhenweg zur Quelle 
der Loue und schluchtauswärts zum Ausgangspunkt nach 
Mouthier Haute Pierre (18,5 km, 660 HM, 5:45 Std.), danach 
Weiterfahrt mit Pkw zur Übernachtung in Pontarlier an 
der Schweizer Grenze. Am zweiten Tag Weiterfahrt ins Val 
Travers nach Noiraigue zur Wanderung hinauf zum Creux 
du Van, das als Grand Canyon der Schweiz gilt (14,5 km, 
550 HM, 4:45 Std.). Danach erfolgt die Rückfahrt ins Elztal. 
Zur Reservierung in der Jugendherberge zur Übernachtung 
sind Voranmeldung und Anzahlung erforderlich. 
Treffpunkt: Samstag, 18. April, 06:00 Uhr, Elzach, „Parken 
an der Elz“ zur Bildung von Fahrgemeinschaften in Privat- 
Pkw. Nähere Informationen und Anmeldung bei Hans Mai- 
er, Telefon 07682 9264441 oder hm.blackforest@freenet.de. 
Alle SWV-Mitglieder sowie alle anderen Wander- und Natur- 
freundinnen und -freunde sind herzlich willkommen. Weite- 
re Infos auch im Internet unter www.swv-elzach-winden.de
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Frühlingslust verspüren? 
Klaro. Und die  BESTEN DEALS  

im März gleich mitnehmen.
NUSSBAUM.de bringt dir frische Ideen & saisonale Coupons.

EXKLUSIV  
FÜR ABONNENTEN
go.nussbaum.de/deals-maerz26

Zahlreiche Coupons immer im Blick – griffbereit, sparen, freuen.

2 Erwachsene zahlen 
nur 1 x Eintritt in der 
Klima Arena

74889 Sinsheim

10 % Rabatt auf  
Lasertag, Virtual Reality 
oder Paintball

2 Karten für Erwachsene 
zum Preis von 1  
ins Steiff Museum

89537 Giengen an der Brenz

Stuttgart oder Biberach a.d.R.
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Albin Braig wird 75: „Ich höre mich nicht nein sagen!“
Ein bekanntes TV-Gesicht feiert die 75: Albin Braig 
kennt man als „Hannes“ in der Sketch-Reihe „Han- 
nes und der Bürgermeister“. Zeit für ein Gespräch.

Zunächst sah es nicht so aus, als würde Albin 
Braig die Theatertradition seines Vaters Otto fort- 
führen. Doch nicht nur die populären Theaterstü- 
cke in der „Komede-Scheuer“ sondern vor allem 
seine Rolle als knitzer Amtsbote in „Hannes und 
der Bürgermeister“ sorgten für eine Wendung. 
Bis 2023 der Tod seines Bühnenpartners Karlheinz 
Hartmann für eine traurige Zäsur sorgte, spielten 
die beiden Freunde über Jahrzehnte fast täglich 
miteinander Theater. Der SWR würdigt den fleißi- 
gen Schaffer Albin Braig aktuell anlässlich seines 
75. Geburtstag mit einem Porträt und sehr per- 
sönlichen Einblicken in das Leben und Wirken des 
bodenständigen schwäbischen Ausnahmekünst- 
lers und kreativen Motors der Mäulesmühle. 

NM: Herr Braig, wenn Sie auf Ihre berufliche Karri- 
ere zurückblicken, was kommt Ihnen in den Sinn?

Albin Braig: Dankbarkeit. Ich konnte auf der 
Bühne nicht nur das spielen, was meinen Mit- 
spielern und mir Spaß, sondern dem Publikum 
auch Freude macht. Dieses Zusammenwirken 
auf der Bühne und mit dem Publikum hat den 
Erfolg möglich gemacht. 

NM: Sie haben viele Rollen gespielt, unter an- 
derem im „Tatort“ oder „Der Eugen“, waren Lock- 
vogel in „Verstehen Sie Spaß“ – das Publikum 
schätzt Sie vor allem als „Hannes“. Warum?

Braig: Hannes hat eine reine Seele und ist un- 
erschrocken. Er spricht gegenüber der Obrigkeit 
aus, was sich viele niemals trauen würden. Nach 
dem Motto „kleiner Mann ganz groß“ ist er ein 
Held und auch ein Vorbild.

NM: In „Hannes und der Bürgermeister“ geht es 
um kommunale Themen und Amtsträger. Wie ist 
Ihr privates Verhältnis zu Bürgermeistern?

Braig: Ich habe großen Respekt vor den Men- 
schen, die unser Land am Laufen halten. Dazu 
zählen natürlich auch die Bürgermeister, die sich 
tagtäglich für unser Wohl einsetzen.

NM: Der SWR ehrt sie nun mit einem Porträt. Was 
darf das Publikum erwarten?

Braig: Antworten auf viele Fragen, die mir im- 
mer wieder gestellt wurden. Zum Beispiel wie 
ich aktuell meine Zeit verbringe. Es gibt ein 
Wiedersehen mit vielen Menschen, die ich sehr 
schätze. Und Hannes wird auch erstmals seit 
dem Ende von „Hannes und der Bürgermeister“ 
wieder auftauchen.

Foto: SWR/Braig-Promotions
MENSCHEN AUS BW 

Ob nach dem le- 
gendären Satz „Ich 
höre mich nicht 
nein sagen“ auch 
immer Alkohol im 
Spiel war, und war- 
um Albin Braig zu- 
nächst über seine Fernsehauftritte nicht 
happy war, verrät der Schauspieler im 
Interview auf NUSSBAUM.de unter die- 
sem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/braig75

TV-Tipps  
im SWR Fernsehen: 
13. März 2026 
18:15 Uhr „Landesschau Baden-Württem- 
berg“ mit Albin Braig

14. März 2026 
20:15 Uhr „Hannes und der Bürgermeister“ 
in „s’Fernseh kommt“ 
21:45 Uhr „Albin Braig – Amtsbote „Hannes“ 
privat

„Making of“-Aufnahmen, viele SWR-Archiv- 
schätze mit seinen Auftritten und exklusive, 
für diesen Film entstandene Aufnahmen 
ermöglichen einen unterhaltsamen Blick 
"hinter die Kulissen".

Und nach der Ausstrahlung  
in der ARD Mediathek.

In der Dokumentation „Albin Braig – Amtsbote „Hannes“ 
ganz privat wird die Erfolgsgeschichte von „Hannes und  
der Bürgermeister" gelüftet.

Foto:SWR/Sabine Stumpp

Das Porträt „Albin Braig – Amtsbote „Hannes“ 
ganz privat“ gibt erstmals einen sehr persön- 
lichen Einblick in das Leben und Wirken des 
schwäbischen Ausnahmekünstlers.

https://go.nussbaum.de/braig75
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STELLEN

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

Friedhofsgärtner (m/w/d) / Gärtner Quereinsteiger (m/w/d) Bräuninger GmbH Remchingen 16165718

Kieferorthopädie (m/w/d) Zahnarztpraxis am Rathaus Kirchentellinsfurt 16165705

Ausbildung Umwelttechnolog/in für Abwasserbewirtschaftung 
(m/w/d) Bürgermeisteramt Graben-Neudorf Graben-Neudorf 16160629

med. Fachangestellte/Arzthelferin/Altenpflegerin/Bürokraft (m/w/d) Dr. med. Klaus-Matthias Hasert Philippsburg 16140189

Gärtnermeister/Vorarbeiter (m/w/d) Marc Cain HR Recruiting | Marc Cain GmbH Bodelshausen 16140248

Versicherungskaufmann (m/w/d) Treufund Unternehmensberatung GmbH Ettlingen 16137282

Ausbildung Med. Fachangestellte*r (m/w/d) Berufsausübungsgemeinschaft Filderstadt 16135028

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Ausbildung Med. Fachangestellte*r (m/w/d)Ausbildung Med. Fachangestellte*r (m/w/d)

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW 2

Social-Media 1

Social-Media 1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Digitalisierung in 
Pfl ege, Logistik, Handwerk
Nachdem digitale Technik in 
vielen Branchen bereits etab- 
liert ist, verändern KI-Anwen- 
dungen nun zunehmend auch 
die Anforderungen im Detail. 
Der Umgang mit Technologie 
wird damit mehr denn je zur 
Grundkompetenz. Ob in der 
mobilen P � ege mit elektroni- 
scher Dokumentation und KI 
gestützter Tourenplanung, in 
der Lagerlogistik mit digita- 
ler Bestandsführung oder im 
Handwerk mit smarten Mess- 
geräten - die Anforderungen 
wandeln sich. Die Arbeitskräf- 
te, die diese Systeme bedie- 
nen, bringen häu � g großes 
Erfahrungswissen mit, verfü- 
gen jedoch nicht immer über 
entsprechende digitale Kom- 
petenzen. „Die Digitalisierung 
macht nicht vor einzelnen 

Berufsgruppen Halt. Wer heu- 
te wettbewerbsfähig bleiben 
möchte, sollte technologische 
Entwicklungen verstehen und 
anwenden können“, erklärt 
Personalerin Petra Timm 
Es gilt also gezielt nach Wei- 
terbildungsangeboten im Be- 
reich Künstliche Intelligenz zu 
suchen, die zum eigenen Be- 
rufsfeld passen. Denn grundle- 
gende digitale Kompetenzen 
sind längst keine Zusatzquali- 
� kation mehr, sondern werden 
zunehmend vorausgesetzt. 
Auch Unternehmen sind ge- 
fordert, passende Schulungs- 
formate anzubieten und ihre 
Mitarbeitenden aktiv auf dem 
Weg in die digital geprägte 
Arbeitswelt zu begleiten. (txn/ 
red)

Weiterbildung: Förderung & Bildungszeit 
www.nussbaum.de/go/themenartikel3522

Online-Kompetenz 
erleichtert Jobsuche
Langeweile am Arbeitsplatz, 
fehlende Aufstiegschancen 
oder einfach die Lust auf etwas 
Neues: Es gibt viele Gründe, 
sich auf die Suche nach einem 
neuen Arbeitgeber zu machen 
- oder zumindest darüber 
nachzudenken. Ein perfekter 
Lebenslauf ist jedoch nicht 
alles. Um erfolgreich zu sein, 
sollten Bewerber auch in den 
sozialen Netzwerken einen 
guten Eindruck hinterlassen. 
„Immer mehr Unternehmen 
recherchieren im Internet nach 
Bewerbern und potenziellen 
Mitarbeitern“, weiß Randstad- 
Sprecherin Petra Timm. „Des- 
halb sollten Social Media- 
Nutzer genau überlegen, mit 
welchen Bildern, Namen oder 
geposteten Nachrichten sie 
sich präsentieren.“ Gleichzeitig 

ist es wichtig, dass das eigene 
Pro � l in beru � ichen Netzwer- 
ken wie Xing und Linkedin 
möglichst vollständig und aus- 
sagekräftig ist. Denn zukünfti- 
ge Arbeitgeber interessieren 
sich nicht nur für die reinen In- 
formationen. Ein gut gemach- 
tes Social Media-Pro � l zeigt 
hohe Online-Kompetenz - eine 
Quali � kation, die in vielen Be- 
rufen immer wichtiger wird. 
Expertentipp: Der Hinweis auf 
sein Pro � l in einem beru � ichen 
Netzwerk kann konventionelle 
Bewerbungen perfekt abrun- 
den. „Der Link muss aber im 
Kontext der Bewerbung Sinn 
ergeben“, rät Timm. Im Pro � l 
sollten dann nicht nur diesel- 
ben Informationen wie in der 
Bewerbung stehen. (txn/red)

Bewerbung mit Social Media aufwerten 
www.nussbaum.de/go/themenartikel2448

www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
www.nussbaum.de/go/themenartikel3522
www.nussbaum.de/go/themenartikel2448
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Unnützes Heimat-Wissen:  
Legenden und Kurioses aus Baden-Württemberg
Warum ist den Schwaben die Kehrwoche heilig? 
Legenden, Mythen, Geschichten, Bräuche – da- 
von gibt es viele hierzulande. Was steckt dahin- 
ter? In unserer Serie „Unnützes Heimat-Wissen“ 
geben wir einen Überblick.

Über die eigene Heimat kann man doch immer wie- 
der Spannendes lernen. Oft sind auch ganz skurrile 
Sachen dabei. Fragen, die man sich selbst vielleicht 
noch nie gestellt hat. In unserer Reihe werfen wir 
einen Blick auf kuriosen Anekdoten, Legenden und 
spannende Hintergrundgeschichten. Denn davon 
hat Baden-Württemberg eine Menge zu bieten. 

Von historischen Anekdoten bis zu mystischen 
Ereignissen – die Themenvielfalt ist ebenso bunt 
wie die Region selbst. Lokales Wissen ist also 
nicht nur unterhaltsam, sondern bietet auch 
einen tiefen Einblick in Kultur und Geschichte 
unserer Heimat. Zum Beispiel, warum etwas aus- 
geht wie das Hornberger Schießen. Oder was 
ein Spatz mit dem Ulmer Münster zu tun hat.

Eine coole Erfindung 
Wussten Sie, dass etwas, das heute an kei- 
ner Eisdiele fehlen kann, seinen Ursprung in  
Baden-Württemberg hat? Das Spaghetti-Eis 
wurde 1969 von Dario Fontanella, einem ita- 
lienischen Eisdielenbesitzer in Mannheim, er- 
funden. Wie er auf die Idee kam? Unnützes Hei- 
matwissen verrät es.

Engste Straße der Welt 
Die engste Straße der Welt findet sich – zumin- 
dest offiziell laut Guinnessbuch der Rekorde – im 
Ländle: Die Spreuerhofstraße in Reutlingen 
kann diesen Titel seit 2006 für sich beanspru- 
chen. Und mit 31 Zentimetern Breite geht es 
hier ganz schön eng zu – Gegenverkehr ist 
nicht drin.

Wo starb Siegfried? 
Die Nibelungensage um Siegfried kennt wohl 
jeder. Auch der tragische Tod des Helden dürf- 
te vielen bekannt sein. Doch wo starb er denn 
jetzt? Darüber ist inzwischen ein richtiger Krieg 
entbrannt ... Verschiedene Orte im Odenwald 
buhlen darum, Schauplatz des echten Todes- 
ortes zu sein. Doch war es vielleicht ganz an- 
ders? Fand er sein Ende vielleicht im Ländle? 
Es gibt jedenfalls Hinweise, dass der Siegfried- 
brunnen auch in Odenheim, einem Ortsteil von  
Östringen im Kraichgau liegen könnte. Hier gibt 
es zumindest einen ... wir schauen mal.

Wer hat Doktor Faust getötet? 
Goethes Faust, ein Klassiker der deutschen Lite- 
raturgeschichte. Um den Tod des historischen 
Faust ranken sich verschiedene Geschichten. 

Gestorben sein soll er in jedem Fall in Staufen 
im Breisgau. Doch wie genau? Wurde er ermor- 
det, hat er sich bei seinen alchimistischen Ex- 
perimenten versehentlich selbst getötet? Und 
natürlich könnte auch der Teufel höchstselbst 
seine Finger im Spiel gehabt haben ...

Von Einhörnern, Gelbfüßlern  
und Hexenbissen 
Und da wäre noch die Geschichte vom Hexen- 
biss am Heidelberger Schloss, das älteste Mu- 
sikinstrument der Welt oder auch die Antwort 
auf die wichtige Frage, warum Badener auch 
als „Gelbfüßler“ bezeichnet werden. Diese und 
noch viele andere spannende Anekdoten und 
Legenden zeigt unsere Rubrik „Unnützes Hei- 
mat-Wissen“ auf. 
(haf )

Foto: Stadtmarketing und Tourismus Reutlingen GmbH
WISSENSWERTES

Wie kam die Fes- 
te Weibertreu zu 
ihrem Namen? Wo 
steht das schiefs- 
te Hotel der Welt? 
Was hat ein Gebäck 
mit der Belagerung 
von Crailsheim zu tun? Und woher kam 
eigentlich der erste Multimillionär Ame- 
rikas? Die Serie „Unnützes Heimat-Wis- 
sen“ klärt auf. Alle Folgen unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/heimatwissen

Rekordverdächtig eng geht es in der 
Reutlinger Spreuerhofstraße zu.

Foto:NM-Archiv

Sagenumwobener 
Vierbeiner: Das Bret- 
tener Hundle hat eine 
ganze Stadt gerettet.

https://go.nussbaum.de/heimatwissen
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERSCHIEDENES UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

15:30 Uhr Niederwinden, Rath. 
15:40 Uhr Oberwinden, Rath.

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802 7446

Geflügelverkauf 2026, montags,
16.03., 18.05., 15.06., 10.08., 14.09., 19.10., 16.11.  

Termine bitte aufbewahren.

Ihre Immobilie in besten Händen!

Wir von GARANT Immobilien sind die Experten beim 
Verkauf und bei der Vermietung von Wohnungen, 

Häusern sowie Gewerbeimmobilien und Grundstücken. 
Dank unseres Rundumservices gelangen Sie von der 

Wertermittlung bis hin zum Vertragsabschluss mit dem 
bestmöglichen Ergebnis.

Rufen Sie uns an! Mit uns kann man reden.

Telefon 0761 88 85 72-70 
freiburg@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

AUSBILDUNGS

SCOUT
AUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGS

SCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUT
Der neue

ist da!

ausbildungsscout.net

Den SCOUT gibt es 
 sofort in über 1.300 
Schulen und  Rathäusern, 
und auch online!

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.garant-immo.de
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